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ZUSAMMENFASSUNG

Teil I

Die UV-Bestrahlung von O-Acetyl-1 -dehydro-2-formyl-testosteron (43) führte

zu einem komplexen Gemisch, das als Hauptprodukt in 9-proz, Ausbeute das Sali-

cylaldehydderivat l-Hydroxy-2-formyl-4-methyl-17/3-acetoxy- A ' ' ' -östratrien

I.3.5 1
(44) enthielt. Ferner wurden Spuren von 2-Methyl-4-hydroxy-l7/9-acetoxy-A ' ' '

östratrien (62) isoliert. Die säurekatalysierte Dienon-Phenol-Umlagerung von 43

führte zum Phenolacetat 48, das denselben Strukturtypus wie das Photoprodukt 44

aufweist.

Teiin

Die UV-Bestrahlung von 3/3-Hydroxy-ll-oxo-lanostan (71) in Feinsprit ergab

ein Gemisch, aus welchem in 17-proz. Ausbeute 3/3 -Acetoxy-llo<- -hydroxy-

11/3 ,18-cyclolanostan (73) isoliert wurde. Die Struktur dieser Verbindung wurde

auf chemischem Wege aufgeklärt. Im Gegensatz zu den bisherigen Ergebnissen ähn¬

licher Bestrahlungen verläuft die photochemische Cyclobutanolbildung der 11-Oxo-

verbindung 71_ ausschliesslich unter Einbeziehung der 18-Methylgruppe.


